
Baustellen verbessert und die Baumaterialien vor Diebstahl oder son­
stigen Verlusten gesichert werden. Nachdem von der Leitung des 
Wohnungsbaukombinates diese Forderungen nicht erfüllt wurden, 
führte der Kreisstaatsanwalt gemeinsam mit den Vertretern des Freien 
Deutschen Gewerkschaftsbundes eine Aussprache mit den Bauarbeitern 
im Kombinat durch. Nunmehr zeigte sich, daß mit Hilfe der Bauarbei­
ter eine Reihe von Unzulänglichkeiten schnell überwunden und dar­
über hinaus weitere Verstöße gegen die Gesetzlichkeit aufgedeckt wer­
den konnten.
Weiche Möglichkeiten es gibt, die Öffentlichkeit für die aktive Mitarbeit 
bei der Durchsetzung des sozialistischen Rechts zu gewinnen, zeigte 
eine Ratssitzung in diesem Kreis.
Der von mir erwähnten Arbeitsgruppe war bekannt, daß sich der Rat 
mit der Sicherung der Versorgung der Bevölkerung beschäftigt. Die 
Arbeitsgruppe nahm Einfluß darauf, daß zu diesem Tagesordnungs­
punkt die Erfahrungen der Rechtspflegeorgane auf dem Gebiet der 
Kriminalität im Handel berücksichtigt wurden.
In der Vergangenheit waren zum Beispiel Plusdifferenzen nicht Gegen­
stand kritischer Untersuchungen und Auseinandersetzungen, obwohl 
bekannt ist, daß sich dahinter Unregelmäßigkeiten verbergen können. 
Vielmehr wurden Plusdifferenzen dem Betriebsergebnis zugeschlagen 
und kamen der „Planerfüllung“ zugute, oder man glich damit Minus­
differenzen aus. Damit wurden die tatsächlichen Handelsverluste, vor 
allem ihre Ursachen, verschleiert und konnten nicht beseitigt werden.
Mit Hilfe der Materialien der Rechtspflegeorgane und der vorangegan­
genen Beratungen in den Ständigen Kommissionen Handel und Ver­
sorgung sowie Inneres, Volkspolizei und Justiz wrar der Rat in der 
Lage, geeignete Maßnahmen zu beschließen. Sie waren darauf gerich­
tet, die Verkaufsstellenausschüsse und die HO-Beiräte in ihrer Tätig­
keit zu aktivieren und auch auf den Kampf gegen Handelsverluste zu 
orientieren. Die Handelsorgane wurden weiterhin verpflichtet, die 
Probleme der Hygiene, Ordnung und Sicherheit mit in den Massen­
wettbewerb der im Handel beschäftigten Werktätigen einzubeziehen. 
Nicht zuletzt wurden Maßnahmen für eine bessere Kaderarbeit fest­
gelegt.
Ich kann in diesem Zusammenhang hinzufügen, daß sich der Kreistag 
in Bitterfeld in nächster Zeit mit Fragen der Landwirtschaft beschäf­
tigen wird; dazu werden die Rechtspflegeorgane ebenfalls ihren Bei­
trag leisten.
Bei der Durchsetzung einer solchen Arbeitsweise müssen und werden 
wir auch alle die Erscheinungen überwinden, die uns heute noch daran 
hindern, schneller voranzukommen. Ich denke dabei vor allem daran, 
daß ein Teil der Mitarbeiter der Rechtspflegeorgane noch nicht genü­
gend versteht, daß zur schrittweisen Überwindung der Kriminalität die 
Einbeziehung aller gesellschaftlichen Kräfte erforderlich ist und hier-
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